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Editorial

Seit über 10 Jahren 
arbeite ich schon 
bei Wiler Rahmen 
in Rickenbach. Es 
wurde mir noch 
nie langweilig, denn 
mein Job ist sehr 
interessant und abwechslungsreich. 
Ob Offerten schreiben, Kunden-
kontakte pflegen, die Arbeit mit 
unseren Lehrlingen, die Buchhaltung 
oder im Laden aushelfen, es gefällt 
mir einfach hier zu arbeiten. Täglich 
gebe ich mein Bestes, um unseren 
Kunden jeden Wunsch zu erfüllen - 
was nicht immer einfach ist.  Dazu 
braucht es viel Einfühlungsvermö-
gen und manchmal auch Geduld. 
Aber da muss man einfach durch 
und vorwärts schauen. 
Als Ausgleich habe ich ja mein Hob-
by, das Tauchen… Alles hinter sich 
lassen, die Seele baumeln lassen, 
sich selbst spüren und im Wasser 
schwerelos dahinschweben: Unter 
Wasser sind nur die jeweiligen Mee-
resbewohner und ich. Kein Telefon, 
keine Kunden, keine Gespräche, 
kein Stress. Die Gedanken gehen 
dahin, wo die Augen sich ergötzen: 
zu den wunderschönen Korallen, 
den eleganten Adlerrochen und 
Haien, den tanzenden Mantas, den 
riesigen Fischschwärmen oder ganz 
einfach zu einer kleinen hübschen 
Schnecke. Da kann ich wieder fürs 
Berufsleben auftanken und mich auf 
das nächste Unter- oder Überwas-
serabenteuer freuen.

Christa Vescoli,
Vorstand SVBR

Am 8. Juni 2018 feierte die Fir-
ma A. Stadelmann AG mit ihren 
Mitarbeitenden an ihrem Fir-
mensitz in Allschwil das 50-Jahr-
Jubiläum mit einem Tag der 
offenen Tür. Die knapp 200 in-
teressierten Fachleute und Be-
sucher kamen aus der ganzen 
Schweiz und teilweise auch aus 
Frankreich und Deutschland.
 
Schon früh morgens um 9 Uhr 
strömten viele Neugierige durch 
die Eingangstüren, wo sie von der 
Lehrtochter Dilek Kösger und der 
Buchhalterin Nicolette Bender emp-
fangen und auf den Jubiläumsanlass 
mit einigen Details zum Rundgang 
und über die Jubiläumsaktionen in-
formiert wurden. Anschliessend 

Frohe Festtage und

 ein gutes neues

    Jahr wünscht

     Ihnen der

  Vorstand SVBR Tag der offenen Tür
zum 50-Jahr-Jubiläum

Der interessante Rundgang durch die verschiedenen Ateliers war einer der Höhepunkte
am Tag der offenen Tür. (Bilder: zvg)

wurden sie vom Verkaufs- und Büro-
personal, Domenique Manz, Nicole 
Holenstein, Ana Maria Gonzalez und 
Praktikant Eric Heller, mit Croissants 
und Kaffee herzlich begrüsst.
 
Auf Entdeckungsreise
Nach der Besichtigung der Büro-
räumlichkeiten und dem Showroom 
hatten alle interessierten Besucher 
die Gelegenheit, im ganzen Gebäu-
de auf Entdeckungsreise zu gehen. 
In den verschiedenen Ateliers, wel-
che unter der Leitung von Nicole 
Rüegsegger und Markus Bachmann 
stehen, konnten unterschiedliche 
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Arbeiten besichtigt werden, wie das 
Grundieren, Vergolden, Schreinern, 
Ausbessern, Veredeln, Zuschneiden 
von Alu und Holz sowie das Ein-
rahmen. Das jeweilige Fachpersonal 
sowie die Aussendienstmitarbeiten-
den Sylviane Frey und Urs Heusser 
standen für ausgiebige Auskünfte zur 
Verfügung und es ergaben sich viele 
interessante Gespräche.
 
Die grosszügigen Räumlichkeiten mit 
den verschiedenen Ateliers, die ver-
schiedenen Spezialmaschinen sowie 
das umfangreiche Warenlager beein-
druckten die Besucher sehr.
 

(Fortsetzung von Seite 1)Tag der offenen Tür zum 50-Jahr-Jubiläum

Stockbrunnenrain 3 
CH-4123 Allschwil
sales@astadelmann.com
Telefon 061 307 90 40
Telefax 061 307 90 49

Ihr Fachhandelspartner:

A. Stadelmann AG
Handgefertigte Echtblattgoldleisten
Atelier-Rahmen, Barock- und 
Spiegel-Rahmen sowie Restaurationen 
aus eigener Werkstatt

Passepartouts und Rückwände,
Diverse Spezial-Bildergläser sowie 

Optium Museum Acrylic 

Alu-, Holz- und Foto-Wechselrahmen,
Alu- und Holz-Bilderleisten,

Keilrahmen, Bilder und Grafiken
Galerieschienen
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Gesucht: 

        Einrahmer/in 

 

A. Stadelmann AG, Stockbrunnenrain 3, 4123 Allschwil 
Tel. 061 – 307 90 40  nicolette.bender@astadelmann.com 

Gesucht:

Einrahmer/in

Kulinarisches im Zelt
Auf dem Parkplatz hinter dem Ge-
bäude war ein grosses Zelt aufge-
baut. Für das leibliche Wohl war 
mit einem abwechslungsreichen 
kulinarischen Angebot ausreichend 
gesorgt. Es gab für jedermann und 
-frau etwas Feines. Ob ein üppiges 
Salatbuffet, Antipasti oder Fleisch 
vom Grill – alles was das Herz be-
gehrt war vorhanden.
 
Ab 14 Uhr gesellte sich auch die 
ganze Belegschaft mit Angehörigen 
dazu. Auch ehemalige Mitarbeiten-
de, welche in Rente gegangen waren, 
u.a. Hans Käser, Anton und Elsa Bühl-
mann sowie Horst Grossen (ehema-
liger Chauffeur), alle waren an die-
sem ehrwürdigen Tag dabei.
 
Mit dem Anschneiden einer spe-
ziellen Jubiläumstorte durch den 
Firmenchef Alfred Stadelmann und 

seine Gemahlin Lesley Stadelmann 
wurde um 16 Uhr das Dessertbuf-
fet eröffnet. Die prächtig präsen-
tierten Desserts boten für jeden 
Geschmack das Richtige.
 
Musik und Gewinnspiel
Für die musikalische Umrahmung 
des Anlasses sorgte der Saxophone 

Entertainer Hansi Kolz. Er überzeug-
te mit seinem vielseitigen und ab-
wechslungsreichen Repertoire und 
spielte fast nonstop bis spät abends.
 
Am späteren Nachmittag stand die 
Ziehung des Gewinnspiels auf dem 
Programm. Alle hatten im Verlauf 
des Tages die Möglichkeit gehabt, 
ein Blatt mir ihrem Namen oder 
eine Visitenkarte in einen Glasbe-
hälter einzuwerfen. Auf die Ge-
winner warteten verschiedene Ein-
kaufsgutscheine, welche mit grosser 
Freude angenommen wurden. Die 
Ziehung erfolgte durch die humor-
volle Glücksfee Dilek Kösger.
 
Kurzum, es war ein sehr gelunge-
nes Jubiläumsfest mit traumhaftem 
Wetter, guter Stimmung und zahl-
reichen Besuchern! (pd)

Unterhaltsame Ansprache des Firmen-
chefs Alfred Stadelmann.

Das Firmengebäude der A. Stadelmann AG 
in Allschwil.

Den zahlreichen Gästen am Tag der offenen Tür wurde auch kulinarisch und
musikalisch einiges geboten. 
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(Fortsetzung von Seite 1) Basel von «unten» an der Herbstversammlung

GUNNAR Weissenberger AG
071 775 82 20
www.aiox.me

ZUVERLÄSSIG.

VON GUNNAR.

DAS EINZIGARTIGE

NEUE SCHNEIDEKONZEPT.

An der diesjährigen Herbstver-
sammlung des SVBR gingen die 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen in Basel in den Untergrund.

Bei prächtigem, warmem Wetter 
erlebten die knapp zwanzig Teil-
nehmer der diesjährigen Herbstver-
sammlung in Basel einen interessan-
ten und von Carmen Brugger und 
Regula Gsell-Negri bestens organi-
sierten SVBR-Tag. Ein altes Trämmli 
fuhr die gutgelaunte Gesellschaft zur 

Einstimmung während rund einer 
Stunde kreuz und quer gemütlich 
und gelegentlich quietschend durch 
die Rheinstadt. Dazu gab es ein fei-
nes Apéro und interessante Infor-
mationen zur Stadt Basel, gekonnt 
vorgetragen von Carmen Brugger.

Nach einem feinen piemontesischen 
Mittagessen im imposanten und ku-
riosen Restaurant Aqua ging es in 
den Untergrund, durch den Birsig-
kanal. Unter fachkundiger Führung 

und mit Anstosskappen als Kopf-
schutz ausgerüstet, erkundete die 
Gruppe Basel von «unten».

Der rund eineinhalb Stunden dau-
ernde Spaziergang von der Heu-
waage über den Barfüsserplatz bis 
zur Schiffländte am Rhein war ein 
spezielles Erlebnis mit hoch interes-
santen Erläuterungen zur Entwick-
lungsgeschichte der Stadt Basel. Hie 
und da konnte man gar das über die 
Köpfe hinweg rollende Tram hören. 
Dieses und vieles mehr an Eindrü-
cken an diesen interessanten Tag 
nahmen die Teilnehmer anschlies-
send wohl mit nach Hause. 

Markus Hodler
Die Teilnehmer der Herbstversammlung am Birsigkanal. (Bild: Markus Hodler)

Reporter fragt Bildhauer: 
Es muß ganz schön
schwer sein, aus einem
so eckigen Stein eine 
wohlgestaltete Dame zu 
formen, oder?

Antwortet der Bildhauer: 
Nein überhaupt nicht,
ich haue einfach alles weg, 
was nicht nach Dame 
aussieht.

(Verfasser unbekannt)



Rahmenvergolderin 
gesucht

Wiler Rahmen & 
Goldleisten AG

9532 Rickenbach TG

 072 913 94 74
rs@wilerrahmen.ch
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Beachten Sie die neu ab 01.01.2017 
gültigen Preise für Zuschnitte 

EMSA Rahmenleisten AG
EMSA baguettes de cadres SA

Durisolstrasse 6
CH 5612 Villmergen

Telefon +41 (0) 56 619 10 20
Telefax +41 (0) 56 619 10 59

info@emsa.ch

Neu im Sortiment:

Aluwechselrahmen
Holzwechselrahmen 

In Standard- und 
Sondermassen erhältlich

Spiegel auf Mass
Bilder

Einrahmerkarton
Passepartout

Glas
Aufhängesysteme

Studiorahmen
Standardrahmen
Leerrahmen
Roh- und Fertigleisten
Aluleisten
Keilrahmen

Ihr Partner für:

 
 
 
 
 

 

  

Beachten Sie die neu ab 01.01.2017 
gültigen Preise für Zuschnitte 

Wichtige Daten

Halten Sie die folgenden Daten 
in Ihrer Agenda oder im Termin-
planer fest. Der SVBR freut sich 
auf eine rege Teilnahme:

Neues Outfit für die 
SVBR-Generalversammlung
Die nächste Generalversamm-
lung des SVBR findet am Montag-
nachmittag, 29. April 2019, statt. 
Ort und Zeit wird den SVBR-
Mitgliedern rechtzeitig mitgeteilt. 
Im Moment laufen im Vorstand 
die letzten Abklärungen, um den 
hoffentlich zahlreichen Teilneh-
menden eine interessante GV 
mit einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm zu bieten.

Aufhänger
Die nächste Ausgabe des «Auf-
hängers» erscheint im April 2019
und wird auf der Homepage des 
SVBR www.svbr.info aufgeschal-
tet. Den SVBR-Mitgliedern wird 
er per Mail zugestellt.

Kontakt und Infos zum
Aufhänger:
Markus Hodler
Telefon 033 223 15 41
E-Mail: atelier@hodler-thun.ch

Redaktionsschluss nächste
Ausgabe: 15. März 2019

Sekretariat SVBR:
Schweiz. Verband Bild und Rahmen
c/o RahmeLade AG
Schlosstalstrasse 50a
8406 Winterthur
Tel. & Fax +41 61 599 30 00
mail@svbr.info/www.svbr.info 

Tolles Prüfungsergebnis

An der Schule für Gestaltung in 
Bern ist Ramona Blatter für ihre 
sehr gut absolvierte Lehrab-
schlussprüfung geehrt worden.

Die einzige Lernende, die dieses Jahr 
an der Schule für Gestaltung in Bern 
ihre Prüfung als Vergolderin-Einrah-
merin EFZ absolviert hat, hat mit 
Bravour und der Note sehr gut ab-
geschlossen. Für den tollen Abschluss 
ihrer vierjährigen Lehrzeit wurde 
Ramona Blatter, die ihr Handwerk 
bei Wiler Rahmen & Goldleisten AG 
fundiert und gewissenhaft erlernt 
hat, durch Regula Gsell-Negri, Chef-
expertin Verband Bild und Rahmen, 
entsprechend gewürdigt.

11 Lernende
Zur Zeit erlernen total 11 junge 
Frauen und Männer den Beruf des 
Vergolders-Einrahmers EFZ / der 
Vergolderin-Einrahmerin EFZ. In 
den ersten drei Lehrjahren sind es 
jeweils zwei Personen, im letzten 
Lehrjahr und damit auf dem Weg, 

sich bald auf die anstehende Lehrab-
schlussprüfung vorzubereiten, sind 
fünf junge Leute.

Damit auch in Zukunft genügend 
Nachwuchskräfte für dieses schöne 
und kreative Handwerk zur Verfü-
gung stehen, benötigt es mehr Aus-
bildungsplätze. Deshalb nochmals 
der Aufruf an alle Betriebe, den vie-
len Interessenten an diesem Beruf 
eine Chance zu geben und Ausbil-
dungsplätze zu schaffen.  (ust)

Ramona Blatter wurde für ihr tolles 
Prüfungsergebnis durch die Chefexpertin 
Regula Gsell-Negri geehrt. (Bild: zvg)


